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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 1)  (Schulverwaltungsblatt Heft 01/2014) 
 
 
Allgemein 
 
 
 
1. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 

 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 41 

(Grundsätzliche und übergreifende Angelegenheiten des berufsbildenden Schulwesens, 

Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten) 

 

zu besetzen.  

 

Der Dienstposten ist nach A 14 BBesO bewertet. Eine entsprechende Planstelle steht zur Verfü-

gung. 

 

Der Dienstposteninhaberin bzw. dem Dienstposteninhaber obliegt die Zuständigkeit insbesonde-

re für folgende Aufgabenbereiche:  

 
- Mitwirkung in der Geschäftsstelle „Bündnis Duale Berufsausbildung“, 

- Mitwirkung in Angelegenheiten der Berufsorientierung (Sekundarbereich I), 

- grundsätzliche Angelegenheiten der Berufseinstiegsschule, 

- grundsätzliche Angelegenheiten der Berufsfachschule, 

- grundsätzliche Angelegenheiten der Berufsschule sowie 

- grundsätzliche Angelegenheiten der Fachschule. 

 

Eine Änderung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten. 

 

Bewerben können sich Lehrkräfte aus dem niedersächsischen Schuldienst mit der Befähigung 

für das Lehramt an berufsbildenden Schulen, die über mehrjährige Unterrichtserfahrungen in der 

Schulform Berufsschule sowie in mindestens einer weiteren für die Aufgabenwahrnehmung re-

levanten Schulform des berufsbildenden Schulwesens verfügen.  
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Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und entscheidungsfreudige Persönlichkeit, die über 

Erfahrungen im Bereich der Organisationsentwicklung, des Projektmanagements sowie im Um-

gang mit Verbänden verfügt. Die Bewerberin bzw. der Bewerber soll mit den aktuellen bildungs-

politischen Entwicklungen vertraut sein und neue Informations- und Kommunikationstechnolo-

gien anwenden können. Gestaltungsfreude, Kooperationsbereitschaft und die Fähigkeit, im 

Team zu arbeiten, sind Voraussetzungen. Flexibilität und eine hohe Belastbarkeit werden ge-

nauso erwartet wie die Fähigkeit, pädagogische, fachwissenschaftliche und fachdidaktische 

Sachverhalte mündlich wie schriftlich sachgerecht formulieren zu können. 

 

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 

 

Das Niedersächsische Kultusministerium strebt in allen Bereichen und Positionen an, eine Un-

terrepräsentanz i.S. desNGG abzubauen. Daher sind Bewerbungen von Frauen besonders er-

wünscht. 

 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 

bevorzugt berücksichtigt. 

 

Die ausgewählte Bewerberin oder der ausgewählte Bewerber soll vor der Versetzung an das 

Niedersächsische Kultusministerium zunächst für einen Zeitraum von bis zu 12 Monaten abge-

ordnet werden. 

 

Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des audit berufundfamilie als familien-

freundlicher Arbeitgeber zertifiziert. 

 

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf sowie mit einer Einverständniserklä-

rung zur Einsichtsnahme in die Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen die-

ser Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministerium, Refe-

rat 13, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten. 

 

Für fachliche Rückfragen steht Frau Starostzik, Tel.: 0511 1207372, zur Verfügung. 
 
 
 
2. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Das Niedersächsische Kultusministerium sucht verbeamtete Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien oder für das Lehramt an berufsbildenden Schulen, die ab dem 

Schuljahr 2014/15 an einer zweijährigen Tätigkeit als 

 

Landesprogrammlehrkraft in Süd-Ost Europa, MOE / GUS, Vietnam oder China 
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interessiert sind. Eine Verlängerung ist grundsätzlich möglich. 

 

Aufgrund bestehender Kulturabkommen entsendet das Land Niedersachsen in Zusammenarbeit 

mit der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen im Bundesverwaltungsamt niedersächsische 

Lehrkräfte zur Förderung des Deutschunterrichtes in die genannten Länder. Dort sind Stellen an 

DFU und DSD-Schulen (weitestgehend Gymnasien) u.a. in Polen (4 - 5 Stellen), in Russland (1 

Stelle in Krasnojarsk) und in Estland (1 Stelle in Tallin / BBS) zu besetzen. 

 

Neben der Erteilung von Unterricht zur Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf das 

Deutsche Sprachdiplom (DSD I und II) umfasst der Aufgabenbereich in der Regel auch den Vor-

sitz der DSD-Prüfungen sowie die Unterstützung der regionalen Fachberatung der ZfA bei der 

Fortbildung einheimischer Deutsch-Lehrkräfte. 

 

Vorzugsweise sollte die Lehrbefähigung „Deutsch als Fremdsprache“ oder Deutsch bzw. eine 

moderne Fremdsprache gegeben sein sowie eine mindestens dreijährige Berufserfahrung nach-

gewiesen werden können. Sprachkenntnisse des jeweiligen Gastlandes sind hilfreich und emp-

fehlenswert, aber nicht unbedingt erforderlich. Funktionsstelleninhaber kommen für eine Ent-

sendung nicht infrage. Die Altersgrenze beträgt 59 Jahre. Die Lehrkräfte bleiben Bedienstete 

des Landes Niedersachsen. 

 

Die Bedingungen entsprechen denen, die in den jeweiligen Kulturabkommen bzw. Zusatzab-

kommen über die Entsendung von Lehrkräften festgelegt sind. Danach erhalten die deutschen 

Lehrkräfte ihr derzeitiges Gehalt, das sie vom Land Niedersachsen beziehen, zusätzlich das 

ortsübliche Gehalt im Gastland, Fahrtkosten zum Einsatzort und Umzugsgeld durch das Bun-

desverwaltungsamt (ZfA). Die zuständigen Stellen des Gastlandes leisten Hilfe bei der Woh-

nungsbeschaffung. 

 

Lehrkräfte richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf mit 

Lichtbild, Zeugnisse des 1. und 2. Examens, beruflicher Werdegang, Hinweis auf sonstige Fä-

higkeiten, Fertigkeiten und Erfahrungen) bis zum 28.2.2014 auf dem Dienstweg an das Nieder-

sächsische Kultusministerium, Referat 44, z.H. Herrn Ritter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Ritter unter Tel.: 0511 1207395, Fax: 0511 120997395 oder E-

Mail: werner.ritter@mk.niedersachsen.de, zur Verfügung. 
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3. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist – vorbehaltlich der Freigabe durch den Aus-

schuss für Haushalt und Finanzen - voraussichtlich zum 1.4.2014 ein nach Besoldungsgruppe A 

15 BBesO bewerteter Dienstposten  

 

einer Dezernentin / eines Dezernenten im Dezernat 2 

- Grund-, Ober-, Haupt-,  Real- und Förderschulen - 

 

zu besetzen.  

 

Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Lüneburg der Niedersächsischen Landesschulbehörde 

am Standort Lüneburg vorgesehen.  

  

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll als Dezernentin oder als Dezer-

nent schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real- 

und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereiches wahrnehmen. Neben der 

Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitätsentwick-

lung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern.   

 

Die Bewerberin oder der Bewerber muss über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 

Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 

verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberin oder der Bewerber über mehr-

jährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügt und mehrjährig eine herausgehobene Funktion 

mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen 

erfolgreich wahrgenommen hat.  

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und Er-

fahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  

- Beratung von Personen und Gremien, 

- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen Ein-

richtungen, 

- Personalentwicklung, 

- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme, 

- Entwicklung der Schulqualität, Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen, 

- Instrumente schulinterner Evaluation, 
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- Förderkonzepte, 

- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 

 

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-

fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhandlungs-

geschick besonderer Wert gelegt.  

 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 4.8.2010, 

SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-

letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 

auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-

schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-

bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-

vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 

dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 

oder Beamter im Schulaufsichtsdienst. 

 

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 

 

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i.S. des Nieder-

sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-

werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 

 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 

bevorzugt berücksichtigt. 

 

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufes und einer Einverständ-

niserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-

chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-

um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche 

kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-

Adresse hilfreich. 
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Nähere Auskünfte erteilt Herr Matthies, Niedersächsische Landesschulbehörde, Tel.: 04131 

152736. 

 
 
 
4. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist – vorbehaltlich der Freigabe durch den Aus-

schuss für Haushalt und Finanzen – zum 1.8.2014 ein nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO 

bewerteter Dienstposten  

 

einer Dezernentin / eines Dezernenten im Dezernat 2 

- Grund-, Ober-, Haupt-,  Real- und Förderschulen - 

 

zu besetzen.  

 

Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Osnabrück der Niedersächsischen Landesschulbehörde 

am Standort Oldenburg vorgesehen.  

  

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll als Dezernentin oder als Dezer-

nent schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real- 

und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereiches wahrnehmen. Neben der 

Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitätsentwick-

lung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern.  

 

Die Bewerberin oder der Bewerber muss über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 

Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 

verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberin oder der Bewerber über mehr-

jährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügt und mehrjährig eine herausgehobene Funktion 

mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen 

erfolgreich wahrgenommen hat. Die Bewerberin oder der Bewerber sollte über langjährige Er-

fahrungen in der Leitung einer Grundschule verfügen. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und Er-

fahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  

- Beratung von Personen und Gremien, 
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- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen Ein-

richtungen, 

- Personalentwicklung, 

- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme, 

- Entwicklung der Schulqualität; Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen, 

- Instrumente schulinterner Evaluation, 

- Förderkonzepte, 

- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 

 

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-

fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhandlungs-

geschick besonderer Wert gelegt.  

 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 4.8.2010, 

SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-

letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 

auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-

schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-

bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-

vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 

dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 

oder Beamter im Schulaufsichtsdienst. 

 

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 

 

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i.S. des Nieder-

sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-

werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 

 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 

bevorzugt berücksichtigt. 

 

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufes und einer Einverständ-

niserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
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chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-

um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche kurz-

fristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-

Adresse hilfreich. 

 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Husemann, Niedersächsische Landesschulbehörde, Tel.: 0541 

314303. 

 
 
 
5. Niedersächsisches Landesinstituts für schulische Qualitätsentwicklung 
 
Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim 
sind zum 1.8.2014 für die Dauer von 3 Jahren 
 

drei Dienstposten in der Abteilung 2 
- Evaluation und Schulinspektion - 

 
durch geeignete Lehrkräfte auf dem Wege der Abordnung zu besetzen. 
 
Die Abordnungen bieten durch ihr Profil (siehe Aufgabenbereiche) die Möglichkeit umfassender 
Weiterentwicklung. 
 
Die Lehrkräfte sollen im Rahmen von schulfachlicher Mitarbeit die Schulinspektorinnen und 
Schulinspektoren, die Dezernentinnen und Dezernenten im Arbeitsbereich Evaluation sowie die 
Leitung der Abteilung 2 des NLQ unterstützen. 
 
Die Unterstützung bezieht sich dabei u. a. auf die folgenden Aufgabenbereiche: 
 
- Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Inspektionen in allgemein bildenden und 

berufsbildenden Schulen, 

- Mitarbeit in den Inspektionsteams, Auswertung und Aufbereitung von Daten und Dokumen-

ten, 

- Erstellung von Einsatz- und Prozessplänen, 

- Pflege und Support der Inspektionsinstrumente, 

- Kommunikation mit Schulen, 

- Dokumentation und Archivierung von Berichten, Ergebnissen, Dokumenten, 

- Aufbereitung von Inspektionsdaten, 

- Aufbau und Betreuung des Online-Portals „Schulinspektion“, 

- Vorbereitung, Abwicklung und Betreuung von Dienstbesprechungen, Tagungen und Fortbil-

dungsveranstaltungen sowie 

- Planung, Durchführung und Auswertung von Projekten im Arbeitsbereich Evaluation der Ab-

teilung 2 sowie von abteilungsübergreifenden Projekten im NLQ. 



-9- 

2014-01-SVBL-1.doc 

 
Erwartet werden: 
 
- EDV-Kenntnisse sowie über Grundkenntnisse hinausgehende Kompetenzen im Umgang mit 

MS-Office-Anwendungen (Word, Excel, Powerpoint), 

- Kooperationsfähigkeit und –bereitschaft, insbesondere auch Teamfähigkeit, 

- Bereitschaft zur Einarbeitung in die vielfältigen Aufgaben der Schulinspektion und Evaluati-

on, 

- Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie 

- Bereitschaft zu Dienstreisen. 

 
Bewerben können sich Lehrkräfte im Eingangsamt mit der Befähigung für ein Lehramt an allge-
mein bildenden oder berufsbildenden Schulen aus den öffentlichen Schulen Niedersachsens. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 
Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Niedersächsischen Verordnung über die 
Arbeitszeit (Nds. ArbZVO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienstvereinba-
rung über die gleitende Arbeitszeit im NLQ. 
 
Der Dienstort ist Hildesheim. 
 
Interessierte bewerben sich auf dem Dienstweg mit den üblichen Unterlagen und der Einver-
ständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von 4 Wochen beim Nieder-
sächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 
Hildesheim. 
 
Nähere Auskünfte erteilen Herr Till, Tel.: 05121 1695316, E-Mail: 
Uwe.Till@nlq.niedersachsen.de sowie Herr Popplow, Tel.: 05121 1695286, E-Mail: Ha-
rald.popplow@nlq.niedersachsen.de. 
 
 
 
6. Deutsche Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - schreibt folgende 
Schulleiterstellen an deutschen Auslandsschulen aus: 
 
Deutsche Schule Mexiko-Stadt (La Herradura), Mexiko  
(frei zum 1.8.2014, Bewerbungsschluss 31.1.2014) 
 
Gegliederte Begegnungsschule 
Klassenstufen: 1- 13 
Schülerzahl: 735 
Abiturprüfung 
Deutsches Sprachdiplom I und II 
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Landeseigener Sekundarabschluss mit naturwissenschaftlicher Hochschulzugangsberechtigung 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Gute Spanischkenntnisse sind erforderlich. 
 
 
 
Deutsche Internationale Schule Johannesburg, Südafrika  
(frei zum 1.8.2014, Bewerbungsschluss 31.1.2014) 
 
Integrierte Begegnungsschule mit bikulturellem Schulziel 
 
Klassenstufen: 1- 12 
Schülerzahl: 760 
Abiturprüfung 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
Sekundarabschluss des Landes 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Sehr gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
 
 
 
Ungarndeutsches Bildungszentrum Baja, Ungarn 
(frei zum 1.8.2014, Bewerbungsschluss 28.2.2014) 
 
Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unterrichtsprogramm 
Klassenstufen: 1-12 
Schülerzahl: 709 
 
Hochschulreifeprüfung 
Sekundarabschluss des Landes 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II  
Bes.Gr. A 15/ A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
                                         _____________________________________ 
 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
kulturellen Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.auslandsschulwesen.de zur Ver-
fügung. 
 
Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das Bundesverwal-
tungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen -, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu richten. 
Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an das Niedersächsische 
Kultusministerium, Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden. Außerdem werden 
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die Bewerberinnen und Bewerber gebeten, sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen, Frau Busse, in Verbindung 
zu setzen (Tel.: 0511 1207237; E-Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Über-
sendung einer Durchschrift des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Fragebogens und 
eines tabellarischen Lebenslaufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung angegebenen Besoldungs- / 
Vergütungsgruppen innehaben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
Öffentliche Schulen 
 

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgeset-

zes (NSchG) freie oder frei werdende Planstellen an öffentlichen Schulen ausgeschrieben: 

 

1. Muster der Ausschreibung:  

a) Name der Schule und Schulform; 

b) Schulträger; 

c) Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung 

(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen); 

d) soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule, die Stelle, die gewünschte 

fachliche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit; 

e) bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist  

(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Woh-

nungsbeschaffung zulässig); 

f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder 

g) Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zustän-

digen Schule, Anschrift der Schule. 

Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Aus-

schreibung nach dem Niedersächsischen Gleichstellungsgesetz (NGG): „(erneute Aus-

schreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“. 

 

2. Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interes-

senten. Ziel ist es, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung 



-12- 

2014-01-SVBL-1.doc 

zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils unterrepräsentierten Ge-

schlechts werden daher besonders begrüßt. 

 

3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

 

4. Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann 

durch Teilzeitbeschäftigung nur die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, er-

mäßigt werden.  

 

5. Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienst-

wege an die zuständige Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. Andern-

falls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde, die die 

Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Be-

werber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwege 

anzuzeigen. 

 

6. Abweichend von Nr. 5 gilt:  

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind 

Bewerbungen unmittelbar an die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleich-

zeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen Regionalabtei-

lung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen. 

 

7. Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthal-

ten, gilt Folgendes: 

 

Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im 

Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des soge-

nannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, 

Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben 

worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt 

(Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebenen 

Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichts-

tätigkeit an dieser Schulform nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbil-

dungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktionsstellen. 
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Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 

bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben.  

Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt für Sonderpädagogik bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte be-

werben, die jeweils für die einzelnen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten 

Schule bewerbungsfähig wären.  

Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich I sowie um Stellen einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, 

einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin / des Schulleiters 

und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-

samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweili-

gen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integ-

rierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte 

mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der 

Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführ-

ten Berufsbereich bewerben. 
 

8. Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der 

tabellarische Lebenslauf muss mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsda-

tum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergebnisse der ersten und zweiten 
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Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. 

Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religi-

onszugehörigkeit in der Übersicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).  

 

9. Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an 

die Schule, an der die Stelle besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im 

Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen Schulgesetz weitergege-

ben werden.  

 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der 

Nds. Landesschulbehörde / bei der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. 

Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts 

vermerkte Ausgabedatum. 

 

11. Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen 

können aber auch auf Zeit übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).  

 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums vom 16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-

nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter. 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Baddeckenstedt 

a) Schule im Innerstetal, Haupt- und Realschule 
b) Landkreis Wolfenbüttel 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 13 + Z) oder Konrektorin / 

Konrektor (A 13), frei zum 1.2.2014 
f) Herr Meyn, 

Tel.: 0531 4843651 
 

2. Bovenden 
a) Plesseschule Reyershausen, Grundschule 
b) Flecken Bovenden 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
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f) Herr Ballhausen, 
Tel.: 0551 3910415 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Friedland 

a) Grundschule am Einzelberg, Groß Schneen 
b) Gemeinde Friedland 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Ballhausen, 

Tel.: 0551 3910415 
 
4. Hornburg 

a) Clemens-Schule, Grundschule 
b) Gemeinde Schladen-Werla 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Meyn, 

Tel.: 0531 4843651 
 
5. Lahstedt  

a) Johann-Peter-Hundeiker-Schule, Grundschule Groß Lafferde 
b) Gemeinde Lahstedt 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herrn Mierowski, 

Tel.: 0531 4843675 
 
6. Parsau 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Brome 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2014 
f) Frau Gehrmann, 

Tel.: 0531 4843048 
 
7. Rühen 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Brome 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2015 
f) Frau Gehrmann, 

Tel.: 0531 4843048 
 
 
 
Realschulen 

 
1. Salzgitter 

a) Realschule Thiede 
b) Stadt Salzgitter 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 14 + Z), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Mierowski, 

Tel.: 0531 4843675 
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Oberschulen  
 
1. Velpke 

a) Carl-Friedrich-Gauß-Schule, Oberschule 
b) Landkreis Helmstedt 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Büsing, 

Tel.: 0531 4843012 
 
2. Wolfsburg 

a) Oberschule Wolfsburg 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Büsing, 

Tel.: 0531 4843012 
 
3. Wolfsburg 

a) Oberschule Wolfsburg 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Büsing, 

Tel.: 0531 4843012 
 
4. Wolfsburg 

a) Oberschule Wolfsburg 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14 + 

Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Büsing, 

Tel.: 0531 4843012 
 
 

 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Braunschweig 

a) Gymnasium Raabeschule 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 

(A 15) 
d) Koordinierung und Dokumentation des Schulentwicklungsprozesses und der Eva-

luation, Koordinierung schulischer Veranstaltungen, der Öffentlichkeitsarbeit und 
der Internetpräsenz, Erstellung der Vertretungsplanung, Betreuung des Fach-
bereichs Sport, langjährige Erfahrung in Verfahren, Durchführung und Betreuung 
der Weiterentwicklung von Schulqualität erwünscht. Eine Änderung der Aufga-
benzuordnung bleibt vorbehalten. 

f)  Herr Broy, 
Tel.: 0531 4843330 
(erneute Ausschreibung) 
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2. Salzgitter 
a) Gymnasium Salzgitter-Bad 
b) Stadt Salzgitter 
c)  Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 

15), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d)  Koordinierung der Einführungsphase (einschl. Schullaufbahnberatung) und der 

Abiturprüfung, Koordinierung des schulischen Terminplans, Mitwirkung bei der 
Budgetverwaltung, Konzeption und Durchführung von Evaluationsvorhaben. 

f)  Herr Mazzega, 
Tel.: 0531 4843245 

 
3. Salzgitter 

a) Integrierte Gesamtschule Salzgitter i. E. 
b) Stadt Salzgitter 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A13 oder A14) 
d) Fachbereich „Mathematik / Neue Technologien“. Eine spätere Änderung der 

Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 
g) Herr Mainz, 

Tel.: 05341 61088 
Integrierte Gesamtschule Salzgitter, Pestalozzistr. 20, 38226 Salzgitter 
(erneute Ausschreibung) 

 
 

 
Gesamtschulen 
 
1. Bad Lauterberg 

a)  Kooperative Gesamtschule Bad Lauterberg 
b)  Landkreis Osterode 
c)  Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2014 
d)  Fachbereich „Sport / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten. 
e)  Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g)  Herr Jakobi, 

Tel.: 05524 85210 
Kooperative Gesamtschule Bad Lauterberg, Zechenstraße 112, 37431 Bad Lau-
terberg 

 
2. Bovenden 

a)  Integrierte Gesamtschule Bovenden 
b)  Landkreis Göttingen 
c)  Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamt-

schule ohne Oberstufe (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d)  Eine entsprechende Stelle (A 15 + Z) steht noch nicht zur Verfügung. 
f)  Frau Markert, 

Tel.: 0531 4843047 
 
3. Braunschweig 

a)  Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld Braunschweig 
b)  Stadt Braunschweig 
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c)  Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d)  Fachbereich „Musisch – kulturelle Bildung“. Eine spätere Änderung der Fachbe-

reichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschu-
len sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

e)  Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g)  Herr Meisner, 

Tel.: 0531 4705850 
Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld Braunschweig, Grünewaldstraße 12 a, 
38104 Braunschweig 

 
4. Braunschweig 

a)  Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld Braunschweig 
b)  Stadt Braunschweig 
c)  Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2014 
d)  Fachbereich „Sprachen“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
e)  Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f)  Herr Meisner, 

Tel.: 0531 4705850 
Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld Braunschweig, Grünewaldstraße 12 a, 
38104 Braunschweig 

 
5. Braunschweig 

a)  Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld Braunschweig 
b)  Stadt Braunschweig 
c)  Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2014  
d)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g)  Herr Meisner 

Tel.: 0531 4705850 
Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld Braunschweig, Grünewaldstraße 12 a, 
38104 Braunschweig 

 
6. Braunschweig 

a)  Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule 
b)  Stadt Braunschweig 
c)  Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamt-

schule (A 16), voraussichtlich frei zum 16.10.2014 
d)  Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
e)  Frau Markert, 

Tel.: 0531 4843047 
 

7. Göttingen  
a)  Geschwister-Scholl-Gesamtschule, Kooperative Gesamtschule 
b)  Stadt Göttingen 
c)  Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2014 
d)  Fachbereich „Mathematik / Informatik”. Eine spätere Änderung der 

Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten.  
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e)  Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g)  Herr Wedrins, 

Tel.: 0551 4005312 
Geschwister-Scholl-Gesamtschule, Kurt-Huber-Weg 1 – 5, 37079 Göttingen 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Braunschweig 

a) Otto-Bennemann-Schule Braunschweig 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Zu den Schwerpunkten des Stellenprofils gehört die verantwortliche Organisation 

und Gestaltung der Schulverwaltung, Finanz- und Ressourcenmanagement, EDV-
Management (Verwaltung und Lehrbereich). Erwartet werden Engagement und 
Kompetenzen in der Schulentwicklung und im Qualitätsmanagement auf der Basis 
von EFQM. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden 
Schulen im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. Das Aufgabenprofil unter-
liegt einer ständigen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schulent-
wicklung. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 
Weitere Informationen zur Schule unter www.otto-bennemann-schule.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Braunschweig 

a) Otto-Bennemann-Schule Braunschweig 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 

15), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben des Beruf-

lichen Gymnasiums einschließlich der Organisation der Abiturprüfungen, Zu-
sammenarbeit mit außerschulischen Partnern. Erwartet werden eine hohe Team-
fähigkeit sowie Erfahrungen und eine engagierte Mitarbeit im Bereich der 
Schulentwicklung und des Qualitätsmanagements auf der Basis von EFQM. Vor-
aussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung. Das Aufgabenprofil unterliegt einer ständi-
gen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. Weitere Informati-
onen zur Schule unter www.otto-bennemann-schule.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Braunschweig 

a) Berufsbildende Schulen V der Stadt Braunschweig 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 

15) 
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d) Schulfachliche und schulorganisatorische Koordinierung der Vollzeitschulformen 
im Bereich Hauswirtschaft, Ernährung, Pflege und Textiltechnik, sowie der dualen 
Ausbildung in der Hauswirtschaft; Stundenplanung im Koordinationsbereich; Mit-
wirkung bei der Zusammenarbeit mit allgemein bildenden Schulen. Vorausset-
zung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an 
der Schule geführten Berufsbereich. Erwartet werden Kompetenzen in der Schul-
entwicklung und im Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM. Das Aufga-
benprofil unterliegt einer ständigen Anpassung entsprechend den Erfordernissen 
der Schulentwicklung. Nähere Informationen zur Schule finden Sie unter 
www.bbs5-bs.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 

 
4. Göttingen 

a) Arnoldi-Schule, Berufsbildende Schulen 1 Göttingen 
b) Landkreis Göttingen 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), 

frei zum 1.8.2014 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufs-

bildenden Schulen in der berufslichen Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung. 
Ausführliche Informationen finden Sie unter www.bbs1-goe.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 

 
5. Goslar 

a) Schule Am Stadtgarten, Berufsbildende Schulen 1 Goslar 
b) Landkreis Goslar 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 

15), frei zum 1.8.2014 
d) Zu den Schwerpunkten des Stellenprofils gehört die verantwortliche Koordinie-

rung von Ressourcenmanagement, Lehrkräfteeinsatzplanung, Stundenplanung, 
Vertretungsplanung, Berichtswesen (Schulstatistik), Controlling, Kosten- und 
Leistungsrechnung, des EDV-Einsatzes und der Prozesse in der Schulverwaltung 
sowie die Mitwirkung beim Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM und 
bei Prozessdokumentation (Kernaufgabenmodell). Voraussetzung für eine Be-
werbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen im Berufsfeld „Wirtschaft 
und Verwaltung“ oder „Gesundheit“. Erwartet werden fundierte EDV-Kenntnisse 
(insbesondere in gp-untis und BbS-Planung) sowie hohe Belastbarkeit, Teamfä-
higkeit, ausgeprägte Kommunikations- und Sozialkompetenz. Das Aufgabenprofil 
unterliegt einer ständigen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der 
Schulentwicklung. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 
(erneute Ausschreibung) 
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Studienseminare 
 
1. Göttingen 

a)  Studienseminar Göttingen für das Lehramt an Gymnasien 
e) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Leiterin / Leiter des Studiensemi-

nars (A 16), voraussichtlich frei zum 1.9.2014 
f) Erfahrungen in der Ausbildung von Lehrkräften im Vorbereitungsdienst sind erfor-

derlich. 
f)  Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 4843400 
 
2. Göttingen   

a)  Studienseminar Göttingen für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Eng-

lisch (A 15), voraussichtlich frei zum 1.9.2014 
d) Mitarbeit in der Seminarentwicklung ist erforderlich. Erfahrungen in der Ausbil-

dung von Lehrkräften im Vorbereitungsdienst sind wünschenswert. 
f) Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 4843400 
 

3. Göttingen   
a)  Studienseminar Göttingen für das Lehramt an Gymnasien 
c)  Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Sport (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d)  Mitarbeit in der Seminarentwicklung ist erforderlich. Erfahrungen in der Ausbildung von 

Lehrkräften im Vorbereitungsdienst sind wünschenswert. 
f)  Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 4843400 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Hannover 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
 
 
1. Bad Pyrmont 

a) Grundschule Hagen 
b) Stadt Bad Pyrmont 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Döhrel, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 
 

2. Boffzen 
a)  Grundschule am Sollingtor 
b) Samtgemeinde Boffzen 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
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f) Herr Langeheine, 
Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 

3. Burgdorf 
a) Gudrun-Pausewang-Grundschule 
b) Stadt Burgdorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Möring, 

Tel.: 0511 1067038 
(erneute Ausschreibung) 

 

4. Delligsen 
a) Grundschule Grünenplan 
b) Flecken Delligsen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Döhrel, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Emmerthal 

a) Grundschule Amelgatzen 
b) Gemeinde Emmerthal 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Döhrel, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 

6. Hameln 
a) Klütschule, Grund- und Hauptschule 
b) Stadt Hameln 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Der Hauptschulzweig der Grund- und Hauptschule Klütschule befindet sich seit dem 

Schuljahr 2011/12 in Auflösung und läuft voraussichtlich zum Schuljahr 2016/17 komplett 
aus. 

f) Herr Langeheine, 
Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 

7. Hannover 
a) Bonifatiusschule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Die Grundschule Bonifatiusschule ist eine katholische bekenntnisorientierte Grundschule. 

Bewerberinnen und Bewerber sollen über eine katholische Religionszugehörigkeit verfü-
gen. 

f) Frau Lindemann, 
Tel.: 0511 1062482 
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8. Hannover 
a) Grundschule Eichendorff  
b) Landeshauptstadt Hannover 
c)  Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) Die Grundschule Eichendorff ist eine katholische bekenntnisorientierte Grundschule. Be-

werberinnen und Bewerber sollen über eine katholische Religionszugehörigkeit verfügen. 
f) Frau Lindemann, 

Tel.: 0511 1062482 
 

9. Hannover 
a) Grundschule Entenfang 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Frau Lindemann, 

Tel.: 0511 1062482 
 

10. Hannover 
a) Grundschule Grimsehlweg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 1062429 
(erneute Ausschreibung) 

 

11. Hannover 
a) Johanna-Friesen-Schule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 1062429 
(erneute Ausschreibung) 
 

12. Hannover 
a) Grundschule Meterstraße 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c)  Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 1062429 
 

13. Hannover 
a) Grundschule Meterstraße 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c)  Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 1062429 
 

14. Hannover 
a) Pestalozzi-Grundschule  
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
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f) Herr Hein, 
Tel.: 0511 1062429 

 

15. Holzminden 
a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule und Förderklassen mit dem Schwerpunkt Sprache 
b) Stadt Holzminden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 13) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 

16. Kirchbrak 
a) Grundschule Kirchbrak 
b) Samtgemeinde Bodenwerder-Polle 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Döhrel, 

Tel.:. 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 

17. Kirchdorf 
a) Grundschule der Samtgemeinde Kirchdorf 
b) Samtgemeinde Kirchdorf 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) Derzeit steht nur eine Planstelle A 13 zur Verfügung. 
f) Frau Carstens, 

Tel.: 04242 16962113 
 

18. Kirchdorf 
a) Grundschule der Samtgemeinde Kirchdorf 
b) Samtgemeinde Kirchdorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Eine freie Planstelle steht derzeit nicht zur Verfügung. 
f) Frau Carstens, 

Tel.: 04242 16962113 
 

19. Mellinghausen 
a) Grundschule der Samtgemeinde Siedenburg 
b) Samtgemeinde Siedenburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Carstens, 

Tel.: 04242 16962113 
(erneute Ausschreibung) 

 
20. Ottenstein 

a) Grundschule  
b) Samtgemeinde Bodenwerder-Polle 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Döhrel, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 
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Gymnasien 
(einschließlich Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Diepholz 

a) Graf-Friedrich-Schule, Gymnasium 
b) Landkreis Diepholz 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.3.2014 
f) Herr Frenzel-Früh,  

Tel.: 0511 1062443 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Hannover 

a) Herschelschule – Ganztagsgymnasium mit Musikzweig 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A15) 
d) Erstellung des Stundenplans, Mitarbeit bei der Erstellung des Vertretungsplans, Mitarbeit 

bei der Koordinierung der gymnasialen Oberstufe, Koordinierung der EDV. Fundierte 
EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt 
vorbehalten. 

f) Herr Dr. Stock, 
Tel.: 0511 1062313 

 
3. Syke 

a) Gymnasium Syke 
b) Landkreis Diepholz 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.2.2015 
f) Herr Frenzel-Früh,  

Tel.: 0511 1062443 
 
4. Syke 

a) Gymnasium Syke 
b) Landkreis Diepholz 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Organisation der gymnasialen Oberstufe und des Abiturs, Beratung von Fachgruppen, 

Tutoren und Schullaufbahnberatung. Fundierte EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Frenzel-Früh,  
Tel.: 0511 1062443 

 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Bad Salzdetfurth 

a) Integrierte Gesamtschule Bad Salzdetfurth 
b) Landkreis Hildesheim 
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c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter im Sekundarbereich I einer Integrierten Gesamtschule 
(A 13 / A 14) 

d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 
Haupt- und Realschulen, an Realschulen sowie an Gymnasien bewerben. Kenntnisse im 
Umgang mit Stundenplanprogrammen und Erfahrungen im Leiten von Jahrgangskonfe-
renzen sind erwünscht. 

g) Herr Soppa, 
Tel.: 05063 90800 
Integrierte Gesamtschule Bad Salzdetfurth, Birkenweg 38, 31162 Bad Salzdetfurth 

 
2. Bad Salzdetfurth 

a) Integrierte Gesamtschule Bad Salzdetfurth 
b) Landkreis Hildesheim 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14) 
d) Fachbereich „Mathematik/Informatik“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen sowie an Gymnasien be-
werben. Erfahrungen im Sekundarbereich II sind erwünscht. 

g) Herr Soppa,  
Tel.: 05063 90800 
Integrierte Gesamtschule Bad Salzdetfurth, Birkenweg 38, 31162 Bad Salzdetfurth 

 
3. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Kronsberg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14) 
d) Fachbereich „Musik“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehal-

ten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 
Haupt- und Realschulen, an Realschulen sowie an Gymnasien bewerben. Mitarbeit an 
den Konzept- und Koordinationsaufgaben ist erforderlich. 

g) Frau Keßler, 
Tel.: 0511 16846124 
Integrierte Gesamtschule Kronsberg, Kattenbrookstrift 30, 30539 Hannover 

 
4. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Roderbruch 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Fachbereich „Mathematik“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt 

vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, 
an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder an Gymnasien bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Naber, 

Tel.: 0511 16842283 
Integrierte Gesamtschule Roderbruch, Rotekreuzstr. 23, 30627 Hannover 

 
5. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Roderbruch 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Fachbereich „Naturwissenschaften“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
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schulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder an Gymnasien bewer-
ben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Naber, 

Tel.: 0511 16842283 
Integrierte Gesamtschule Roderbruch, Rotekreuzstr. 23, 30627 Hannover 

 
6. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Roderbruch 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen sowie an Realschulen bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Naber, 

Tel.: 0511 16842283 
Integrierte Gesamtschule Roderbruch, Rotekreuzstr. 23, 30627 Hannover 

 
7. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Roderbruch 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor oder Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor als Lei-

terin / Leiter des Sekundarbereichs I (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Frenzel-Früh, 

Tel.: 0511 1062443 
 

8. Laatzen 
a) Albert-Einstein-Schule, Kooperative Gesamtschule Laatzen 
b) Stadt Laatzen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Leiterin / Leiter des Gymnasialzweigs mit einer 

Schülerzahl von mehr als 360 an einer Kooperativen Gesamtschule mit Oberstufe (A 15 + 
Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 

d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel. 0511 1062318 
 
9. Obernkirchen 

a) Integrierte Gesamtschule i. E. Obernkirchen 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen sowie an Realschulen bewerben. 
g) Dörte Korn, 

Tel.: 05724 95210 
Integrierte Gesamtschule Obernkirchen, Admiral-Scheer-Str. 2, 31683 Obernkirchen 
(erneute Ausschreibung) 
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10. Sehnde 
a) Kooperative Gesamtschule Sehnde 
b) Stadt Sehnde 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Studiendirektorin / Studiendirektor als Di-

daktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 15), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel.: 0511 1062318 
 
11. Stadthagen 

a) Integrierte Gesamtschule Schaumburg  
b) Landkreis Schaumburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Sport/Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt 

vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, 
an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie an Realschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Dr. Budwach, 

Tel.: 05721 972810 
Integrierte Gesamtschule Schaumburg, Schachtstraße 53, 31655 Stadthagen 

 
12. Stuhr 

a) Kooperative Gesamtschule Stuhr-Brinkum 
b) Gemeinde Stuhr 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Leiterin / Leiter des Gymnasialzweigs mit einer 

Schülerzahl von mehr als 360 an einer Kooperativen Gesamtschule mit Oberstufe (A 15 + 
Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 

d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Frenzel-Früh, 

Tel.: 0511 1062443 
(erneute Ausschreibung) 

 
13. Wedemark 

a) Integrierte Gesamtschule i. E. Wedemark 
b) Gemeinde Wedemark 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen, an Realschulen sowie an Gymnasien bewerben. 
g) Frau Schlimme-Graab, 

Tel.: 05130 581160 
Integrierte Gesamtschule Wedemark, Fritz-Sennheiser-Platz 3, 30900 Wedemark 

 
14. Wennigsen 

a) Sophie Scholl Gesamtschule, Kooperative Gesamtschule 
b) Gemeinde Wennigsen 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamtschule mit 

gymnasialer Oberstufe (A 16), frei zum 1.8.2014. Es steht eine Planstelle der Besol-
dungsgruppe A 15 + Z NBesO zur Verfügung. Die Zuweisung einer höherwertigen Plan-
stelle wird erfolgen. 
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d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-
amt an Grund-, Haupt- und Realschulen, mit dem Lehramt an Realschulen oder mit dem-
Lehramt an Gymnasien bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Strickstrack-García, 

Tel.: 0511 1062318 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Hannover 

a) Berufsbildende Schulen 11 der Region Hannover 
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Qualitätsmanagement, insbesondere Umsetzung des Kernaufgabenmodells im Qualitäts-

bereich „Bildungsangebote gestalten“ und des bHO-Konzeptes, der Zertifizierung sowie 
der Zusammenarbeit mit Hochschulen. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. Eine spätere 
Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.bbs11.de. 

f) Herr Krömer, 
Tel.: 0511 1062346 

 
2. Hannover  

a) Anna-Siemsen-Schule-Hannover, Berufsbildende Schulen 7 der Region Hannover 
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben in der Berufsfach-

schule Pflegeassistenz und den Fächern Englisch und Politik. Mitarbeit bei der Stunden-
planung und der Umsetzung des schulischen Qualitätsmanagements sowie die Erstellung 
der Statistiken einschließlich der Kostenrechnung und Übernahme von Aufgaben im Be-
reich der Arbeitssicherheit für die gesamte Schule. Erwartet werden Kenntnisse im Be-
reich des schulischen Qualitätsmanagements auf Basis des Kernaufgabenmodells, der 
Umgang mit BBS Planung als Planungs- und Steuerungsinstrument und der schuleigenen 
Stundenplansoftware. Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbil-
denden Schulen. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung entspre-
chend den Erfordernissen der Schulentwicklung.  

f) Frau Otto, 
Tel.: 0511 1062333 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Achim 

a) Realschule Achim 
b) Stadt Achim 
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c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 14 + Z), frei zum 1.8.2014 
f)  Herr Rokitta, 

Tel.: 04261 840623 
 
2. Artlenburg 

a) Grundschule Artlenburg 
b) Samtgemeinde Scharnebeck 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
f)  Frau Bleich, 

Tel.: 04131 152149 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Dannenberg 

a) Grundschule Dannenberg 
b) Samtgemeinde Elbtalaue 
c) Konrektorin/Konrektor (A 12 + Z), frei zum 01.02.2014 
f)  Herr Kamp, 

Tel.: 04131 152153 
 
4. Dorum 

a) Deichgraf Johans Grundschule 
b) Samtgemeinde Land Wursten 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2014 
f)  Herr Mittelstädt, 

Tel.: 04721 662316 
 
5. Hipstedt 

a) Grundschule Hipstedt 
b) Samtgemeinde Geestequelle 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
f)  Frau Dorweiler, 

Tel.: 04261 840627 
 
6. Holm-Seppensen 

a) Grundschule Mühlenschule 
b) Stadt Buchholz 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
f)  Herr Vietze, 

Tel.: 04131 152122 
 

7. Jork 
a) Grundschule am Westerminnerweg 
b) Gemeinde Jork 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)  Herr Beckhausen, 

Tel.: 04721 662320 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Melbeck 

a) Grundschule Melbeck 
b) Samtgemeinde Ilmenau 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2014 
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f)  Frau Bleich, 
Tel.: 04131 152149 

 
9. Munster 

a) Grundschule am Hanloh 
b) Stadt Munster 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.2.2014 
f)  Herr Piesch, 

Tel.: 05141 924743 
 
10. Osten 

a) Grundschule Osten 
b) Samtgemeinde Hemmoor 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f)  Herr Mittelstädt, 

Tel.: 04721 662316 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Sottrum 

a) Grundschule am Eichkamp 
b) Gemeinde Sottrum 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2014 
f)  Frau Dorweiler, 

Tel.: 04261 840627 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Hermannsburg 

a) Oberschule Hermannsburg 
b) Landkreis Celle 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14 + 

Z) 
d) Oberschule mit teilgebundenem Ganztagsangebot 
f)  Herr Piesch, 

Tel.: 05141 924743 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Lüneburg 

a) Oberschule Stadtmitte 
b) Stadt Lüneburg 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f)  Frau Bleich, 

Tel.: 04131 152149 
 
3. Lüneburg 

a) Oberschule Stadtmitte 
b) Stadt Lüneburg 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f)  Frau Bleich, 

Tel.: 04131 152149 
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4. Lüneburg 
a) Oberschule Stadtmitte 
b) Stadt Lüneburg 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f)  Frau Bleich, 

Tel.: 04131 152149 
 
5. Soltau 

a) Oberschule Soltau mit gymnasialem Angebot mit Außenstelle Wietzendorf 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
f)  Herr Piesch, 

Tel.: 05141 924743 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Suderburg 

a) Oberschule Hardautal-Schule  
b) Landkreis Uelzen 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14), frei zum 1.8.2014 
f)  Herr Kamp, 

Tel.: 04131 152153 
 
 
 
Förderschulen 
 
1. Stade 

a) Förderschule Ottenbeck, Förderschule mit dem Schwerpunkt Geistige Entwicklung 
b) Landkreis Stade 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 15), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f)  Herr Schwebe, 

Tel.: 04721 662314 oder 04141 935131 
 
 

 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Buchholz 

a) Gymnasium am Kattenberge 
b) Landkreis Harburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Entwicklung von Methodenkonzepten sowie Koordinierung von Fördermaßnahmen mit 

Schwerpunkt in den Schuljahrgängen 7 – 10, Mitwirkung bei der Evaluation und Umset-
zung des Schulprogramms; schulfachliche Betreuung der Referendarinnen / Referendare 
sowie der neu eingestellten Lehrkräfte am Gymnasium am Kattenberge, Weiterentwick-
lung der Internetpräsenz / Lo-Net-Plattform. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuord-
nung bleibt vorbehalten. 

f)  Frau Reimers, 
Tel.: 04131 152745 
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2. Lüneburg 
a) Wilhelm-Raabe-Schule 
b) Stadt Lüneburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Betreuung des Aufgabenfeldes C, Erstellung des Stundenplans, Organisation der Abitur-

prüfungen, Mitarbeit bei der Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung, Koordination 
und Ausbau des NT-Bereiches. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt 
vorbehalten. 

f)  Herr Mangold, 
Tel.: 04131 152741 

 
3. Ritterhude 

a) Gymnasium Ritterhude 
b) Landkreis Osterholz 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z) 
f)  Herr Mangold, 

Tel.: 04131 152741 
 
4. Sottrum 

a) Gymnasium Sottrum 
b) Samtgemeinde Sottrum 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Koordinierung des Aufgabenfeldes B oder C, der gymnasialen Oberstufe, der Maßnah-

men zur Studien- und Berufsorientierung, der Mitwirkung beim Qualitätsmanagement so-
wie der Zusammenarbeit mit den Nachbargymnasien. Fundierte EDV-Kenntnisse sind er-
forderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f)  Herr Wrigge, 
Tel.: 04131 152726 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Bad Bevensen 

a) Kooperative Gesamtschule Bad Bevensen 
b) Landkreis Uelzen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14) 
d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt 

vorbehalten. 
g) Frau Auer, 

Tel.: 05821 543101 
 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Bremervörde 

a) Johann-Heinrich-von Thünen-Schule, Berufsbildende Schulen Bremervörde 
b) Landkreis Rotenburg (Wümme) 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
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d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben des beruflichen 
Gymnasiums, Betreuung der Fachgruppen und der internationalen Kontakte der Schule. 
Erwartet werden neben fundierten EDV-Kenntnissen, Erfahrungen  mit GP – UNTIS und 
BbS-Planung, inkl. dem Zeugnisprogramm, in der Schulentwicklung und im Qualitätsma-
nagement ETQM. Voraussetzung für die Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das Lehr-
amt an berufsbildenden Schulen oder das Lehramt an Gymnasien. Eine spätere Ände-
rung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f)  Frau Starostzik, 
Tel.: 04131 152728 

 
2. Uelzen 

a) Georgsanstalt, Berufsbildende Schulen II Uelzen 
b) Landkreis Uelzen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.2.2014 
d) Koordinierung der schulfachlichen und schulorganisatorischen Aufgaben der einjährigen 

Berufsfachschule Hauswirtschaft und Pflege – Schwerpunkt Persönliche Assistenz, der 
Berufsfachschule Sozialassistentin / Sozialassistent – für die Schwerpunkte Persönliche 
Assistenz und Sozialpädagogik und der Fachschule Sozialpädagogik, Weiterführung und 
Betreuung des gesamtschulischen Qualifizierungssystems im Rahmen der Schulentwick-
lung. Erwartet werden vertiefte Kenntnisse im Bereich des schulischen Qualitätsmanage-
ments auf der Basis von EFQM, der Umgang mit BBS-Planung als Planungs- und Steue-
rungsinstrument. Voraussetzung für die Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das 
Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem der Bildungsgänge des Aufgabenprofils. 
Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f)  Frau Starostzik, 
Tel.: 04131 152728 

  
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
 
 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 

 
1. Aurich 

a) Grundschule Reilschule 
b) Stadt Aurich 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f)  Frau Kaminski, 

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Bohmte 

a) Erich Kästner-Schule, Grundschule 
b) Gemeinde Bohmte 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
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f)  Frau Feldkamp, 
Tel.: 0541 314384 

 

3. Bösel 
a) St.-Martin-Schule, Grundschule 
b) Gemeinde Bösel 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule, Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnisses 
f)  Herr Barth, 

Tel.: 0441 9499843 
 
4. Emden 

a) Grundschule Cirksenaschule 
b) Stadt Emden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Die Schule entsteht zum 1.8.2014 durch die Zusammenlegung der Grundschule Nesser-

land und der Grundschule Emsschule. 
f)  Herr Krömer, 

Tel.: 04941 131009 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Esens 

a) Grundschule Esens-Nord 
b) Samtgemeinde Esens 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f)  Frau Kaminski, 

Tel.: 04941 131007 
 

6. Friesoythe 
a) Grundschule Hohefeld 
b) Stadt Friesoythe 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnisses 
f)  Herr Barth, 

Tel.: 0441 9499843 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Haselünne 

a) Grundschule Flechum-Westerloh 
b) Stadt Haselünne 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f)  Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Hude 

a) Grundschule Jägerstraße 
b) Gemeinde Hude 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
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f)  Herr Book, 
Tel.: 0441 9499848 

 
9. Lähden 

a) Grund- und Hauptschule Lähden-Holte 
b) Samtgemeinde Herzlake 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule, der Hauptschulzweig läuft aufsteigend aus. 
f)  Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
10. Lähden 

a) Grundschule Lähden 
b) Samtgemeinde Herzlake 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f)  Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
 

11. Papenburg 
a) Grundschule Amandusschule 
b) Stadt Papenburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f)  Frau Mull, 

Tel.: 05931 933718 
(erneute Ausschreibung) 

 
12. Saterland 

a) Grundschule Ramsloh 
b) Gemeinde Saterland 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnisses 
f)  Herr Barth, 

Tel.: 0441 9499843 
(erneute Ausschreibung) 

 
13. Schüttorf 

a) Grundschule Schüttorf 
b) Samtgemeinde Schüttorf 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnisses 
f)  Herr Nögel, 

Tel.: 05931 933730 
(erneute Ausschreibung) 

 
14. Schüttorf 

a) Grundschule Schüttorf 
b) Samtgemeinde Schüttorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule, Schule für Schülerinnen und Schüler evangelischen Bekenntnisses 
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f)  Herr Nögel, 
Tel.: 05931 933730 
(erneute Ausschreibung) 

 
15. Stedesdorf 

a) Grundschule Esens-Süd 
b) Samtgemeinde Esens 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f)  Frau Kaminski, 

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
16. Stedesdorf 

a) Grundschule Esens-Süd 
b) Samtgemeinde Esens 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f)  Frau Kaminski, 

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
17. Vechta 

a) Martin-Luther-Schule, Grundschule 
b) Stadt Vechta 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule, Schule für Schülerinnen und Schüler evangelischen Bekenntnisses. Die 

Bewerberin / der Bewerber sollte nach Möglichkeit Mitglied der evangelischen Kirche sein. 
f)  Herr Barth, 

Tel.: 0441 9499843 
(erneute Ausschreibung) 

 
18. Westoverledingen 

a) Grundschule Völlenerfehn 
b) Gemeinde Westoverledingen 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2014 
d) Ganztagsschule 
f)  Herr Radomski, 

Tel.: 04941 131000 
 

19. Wilhelmshaven 
a) Grundschule Peterstraße 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f)  Herr Hagemann, 

Tel.: 0441 9499851 
(erneute Ausschreibung) 
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Oberschulen 
 
1. Cloppenburg 

a) Oberschule Pingel Anton 
b) Stadt Cloppenburg 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor (A 15 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f)  Frau Büürma, 

Tel.: 0441 9499815 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Haren 

a) Maximilianschule Rütenbrock, Grund-und Oberschule 
b) Stadt Haren (Ems) 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 15), frei zum 1.2.2014 
d) Ganztagsschule 
f)  Herr Andreas, 

Tel.: 05931 933719 
 

3. Nordenham 
a) Oberschule 1 Nordenham 
b) Landkreis Wesermarsch 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f)  Frau Bier-Wißmann, 

Tel.: 0441 9499812 
 
 
 

Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Bad Zwischenahn 

a) Gymnasium Bad Zwischenahn-Edewecht 
b) Gemeinde Bad Zwischenahn 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Erstellung von Stunden- und Vertretungsplänen, Mitwirkung bei der Unterrichtsentwick-

lung, Mitwirkung bei der Schulverwaltung. Eine Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt 
vorbehalten. 

f)  Herr Märkl, 
Tel.: 0541 314399 

 
2. Cloppenburg 

a) Clemens-August-Gymnasium Cloppenburg 
b) Landkreis Cloppenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Erstellung des Vertretungsplans, Mitarbeit bei der Erstellung des Stundenplans und der 

Schulstatistik, Koordinierung der Maßnahmen für Sicherheit, Arbeitsschutz und Gesund-
heit, Koordinierung des Einsatzes von Schulverwaltungsprogrammen. Fundierte EDV-
Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vor-
behalten. 
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f)  Herr Schüring, 
Tel.: 0541 314410 

 
3. Melle 

a) Gymnasium Melle 
b) Landkreis Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Koordinierung der Oberstufe (Qualifikationsphase) und der Abiturprüfung. Fundierte EDV-

Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vor-
behalten. 

f)  Herr Seifert, 
Tel.: 0541 314296 

 
4. Nordhorn 

a) Gymnasium Nordhorn 
b) Landkreis Grafschaft Bentheim 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Koordinierung der Einführungsphase, Mitarbeit bei der Koordinierung der Qualifikations-

phase, Koordinierung der schuleigenen Budgets. Eine spätere Änderung der Aufgaben-
zuordnung bleibt vorbehalten. 

f)  Herr Wieziolkowski, 
Tel.: 0541 314279 

 
5. Oldenburg 

a) Gymnasium Eversten Oldenburg 
b) Stadt Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / als ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f)  Herr Märkl, 

Tel.: 0541 314399 
 

6. Vechta 
a) Gymnasium Antonianum Vechta 
b) Landkreis Vechta 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Koordinierung eines Aufgabenfeldes, Erstellung des Stunden- und Vertretungsplans, Ko-

ordinierung der Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe. Fundierte EDV-Kenntnisse 
sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordung bleibt vorbehalten. 

f)  Herr Schüring, 
Tel.: 0541 314410 

 
7. Wildeshausen 

a) Gymnasium Wildeshausen 
b) Landkreis Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Koordinierung des Aufgabenfeldes A und der Schuljahrgänge 5 bis 9, Mitwirkung am Ver-

tretungsplan, Mitwirkung beim Qualitätsmanagement und bei Evaluationsverfahren. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 
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f)  Herr Märkl, 
Tel.: 0541 314-399 

 
 
 

Gesamtschulen 
 
1. Aurich 

a) Integrierte Gesamtschule Waldschule Egels 
b) Landkreis Aurich 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewer-
ben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Mika, 

Tel.: 04941 60070 
Integrierte Gesamtschule Waldschule Egels, An der Waldschule 44, 26605 Aurich 

 
2. Osnabrück 

a) Integrierte Gesamtschule Osnabrück i.E. 
b) Stadt Osnabrück 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14) 
d) Fachbereich "Naturwissenschaften". Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
g) Herr Knoll, 

Tel.: 0541 3234309 
Integrierte Gesamtschule Osnabrück, Grüner Weg 15, 49090 Osnabrück 

 
3. Schortens 

a) Integrierte Gesamtschule Friesland i. E. 
b) Landkreis Friesland 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Mathematik/ Informatik". Eine spätere Änderung der Fachbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehr-
amt an Realschulen bewerben. 

g) Herr Ernstorfer, 
Tel.: 04461 748560 
Integrierte Gesamtschule Friesland, Beethovenstraße 3, 26419 Schortens 

 
 
 

Berufsbildende Schulen 
 
1. Delmenhorst 

a) Berufsbildende Schule 1 Delmenhorst 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen im Be-

rufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. Erwartet werden Kenntnisse und Erfahrungen so-
wie Kompetenzen im Bereich von Qualitätsmanagement und Controlling auf Basis von 
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EFQM. Das Anforderungsprofil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung an die Erfor-
dernisse der Schulentwicklung. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt 
vorbehalten. Weitere Informationen finden Sie unter www.bbs1-delmenhorst.de. 

f)  Herr Pundt, 
Tel.: 0541 314215 
(erneute Ausschreibung gem. § 11 Abs 2 NGG) 

 
2. Melle 

a) Berufsbildende Schulen des Landkreises Osnabrück 
b) Landkreis Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A15) 
d) Zu den schulfachlichen und schulorganisatorischen Aufgaben gehört die Betreuung und 

Weiterentwicklung der Bildungsgänge in den Berufsfeldern Bautechnik, Holztechnik, 
Hauswirtschaft und Pflege. Zu den Aufgaben zählen die Stundenplanung und die Vertre-
tungsregelung mit gpUntis, die Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern sowie die 
Öffentlichkeitsarbeit für die genannten Berufsfelder. Die Fähigkeit und die Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit in einem Leitungsteam sowie Kenntnisse und Erfahrungen in den Berei-
chen Qualitätsmanagement, Schulentwicklung und Unterrichtsentwicklung werden erwar-
tet. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in ei-
ner der o.g. Fachrichtung. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung 
entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. 

f)  Frau Dr. Otto-Schindler, 
Tel.: 0541 314257 

 
3. Meppen 

a) Berufsbildende Schulen Meppen 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.2.2014 
d) Schulfachliche Koordinierung, Evaluierung und Weiterentwicklung der Berufsfelder Bau-

technik, Holztechnik, Farb- und Raumgestaltung und Körperpflege. Erstellung der Stun-
denpläne und der Vertretungspläne für diese Berufsfelder. Verantwortliche Übernahme 
des Gebäudemanagements und Mitwirkung bei Ausschreibungen und Betreuungen von 
Bauvorhaben der Schule. Fortbildungsbeauftragte / Fortbildungsbeauftragter für die ge-
samte Schule. Kenntnisse im Bereich des schulischen Qualitätsmanagements, in der Pro-
jektplanung sowie in der Handhabung von BBS-Planung werden erwartet. Voraussetzung 
für die Bewerbung ist das Lehramt in einem der angeführten Berufsfelder. Das Aufgaben-
profil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der 
Schulentwicklung. 

f)  Frau Homann, 
Tel.: 0541 314447 

 
4. Osnabrück 

a) Berufsschulzentrum am Westerberg 
b) Stadt Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Aufgabenschwerpunkte sind die Koordinierung, Evaluierung und Weiterentwicklung der 

schulischen Unterrichtsentwicklung und die Umsetzung des schulischen Fort- und Wei-
terbildungskonzepts. Zu den schulfachlichen Aufgaben gehört die Betreuung und Weiter-
entwicklung der Bildungsgänge in den Berufsfeldern Bautechnik, Farbtechnik und Holz-
technik, die Mitarbeitbei der Stundenplanung, bei der Regelung von Vertretungen und die 
Beteiligung bei Maßnahmen zur Personal- und Organisationsentwicklung. Die Fähigkeit 
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zur Zusammenarbeit in einem Leitungsteam, die Handhabung von BbS - Planung, Kennt-
nisse und Erfahrungen in den Bereichen der Unterrichtsentwicklung, dem Qualitätsmana-
gement und im Projekt- und Prozessmanagement werden erwartet. Voraussetzung für ei-
ne Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem der angeführten 
Berufsfelder. 

f)  Frau Dr. Otto-Schindler, 
Tel.: 0541 314257 
(erneute Ausschreibung gem. § 11 Abs 2 NGG) 

 
 
 
Schulen in freier Trägerschaft 
 
1. Bad Bentheim 

 
Am Missionsgymnasium St. Antonius, International College of Sciene and the Arts, in Bad Bent-
heim-Bardel, einer staatlich anerkannten Ersatzschule in Trägerschaft der Schulstiftung im Bis-
tum Osnabrück, ist zum 1.8.2014 die Stelle 
 

einer Fachobfrau / eines Fachobmanns Mathematik 
 
zu besetzen. 
 
Neben guten Fachkenntnissen werden pädagogische, kommunikative und organisatorische 
Kompetenzen und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Schulleitungsteam erwartet.  
 
Wir suchen 
eine authentische, offene, kreative Persönlichkeit, 
- die pädagogisch, kommunikativ und fachlich außergewöhnlich qualifiziert ist, 
- deren Berufsethos vom christlichen Menschenbild geprägt ist und die Schule als Lern-und 

Lebenswelt für Schülerinnen und Schüler versteht, in der diese in Freiheit zu selbst- und so-
zialverantwortlichen Persönlichkeiten gebildet und erzogen werden, 

- die die Unterrichtsentwicklung des Faches Mathematik gestalten möchte, 
- die motiviert ist, das schulische Förderkonzept fächerübergreifend zu entwickeln und umzu-

setzen, 
- die bereit ist, in Abstimmung mit der Schulleitung Aufgaben in der Schulverwaltung zu über-

nehmen und  
- die sich durch erfolgreiche Teilnahme an Weiterbildungen für die Übernahme von Leitungs-

verantwortung vorbereitet hat bzw. bereit ist, diese Kompetenzen durch Teilnahme an der 
entsprechenden Weiterbildung des Schulträgers zu erwerben.  

 
Bei Vorliegen der Laufbahnvoraussetzungen ist vom Schulträger die Beförderung zur Oberstu-
dienrätin / zum Oberstudienrat vorgesehen, verbunden mit der Einweisung bei einer Lehrkraft im 
Beamtenstatus in die Besoldungsgruppe A 14 bzw. bei einer tarifbeschäftigten Lehrkraft in die 
entsprechende Entgeltgruppe 14 AVO/TV-L. Falls Sie Beamtin oder Beamter des Landes Nie-
dersachsen sind, besteht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst an dieser Schule in 
freier Trägerschaft gemäß § 152 NSchG. 
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Wenn Sie als Mathematiklehrerin oder Mathematiklehrer motiviert sind, diese Schule an verant-
wortungsvoller Stelle in enger Zusammenarbeit mit der Schulleitung und der Schulgemeinschaft 
gemeinsam zu gestalten, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte bis zum 
31.1.2014 an die Schulstiftung in der Diözese Osnabrück, z. Hd. Herrn Schomaker, Domhof 2, 
49074 Osnabrück. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Dr. Verburg, Tel.: 0541 318350, E-Mail: 
W.Verburg@bistum-os.de)  
 
 
 
2. Duderstadt 

 
An der Integrierten Gesamtschule-St.-Ursula-Schule in Duderstadt, einer staatlich anerkannten 
Gesamtschule in katholischer Trägerschaft, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die höherwertige 
Funktion  
 

einer Jahrgangsleiterin / eines Jahrgangsleiters 
(A 14 BBesO) 

zu besetzen. 
 
Zu dem Aufgabenschwerpunkt gehören insbesondere folgende Bereiche: 
 
- Leitung und Koordinierung bereichsbezogener Teilkonferenzen (Jahrgangskonferenzen), 
- Mitarbeit bei der Koordinierung und Erstellung des Unterrichtsverteilungs-, Stunden-, Raum-

verteilungs-, Aufsichts- und Vertretungsplanes, 
- Aufnahme von Schülerinnen und Schülern sowie Klassenbildung, 
- Mitarbeit bei der Planung und Durchführung fächer- und klassenübergreifender Anliegen und 

Projekte, 
- Umsetzung und Weiterentwicklung des Förderkonzeptes in den Jahrgängen, 
- Organisation des Unterrichts in Wahlpflicht- und Fachleistungskursen sowie der AG-

Angebote, 
- Koordinierung der Angebote und Wahlen im Ganztagsbetrieb, 
- Koordinierung der Lernkontrollen, 
- Zusammenarbeit und Abstimmung mit anderen Jahrgängen, 
- Zusammenarbeit mit der Schülervertretung sowie der Elternvertretung der betreffenden 

Jahrgänge, 
- Information der Eltern sowie Schülerinnen und Schüler über jahrgangsspezifische Angele-

genheiten, 
- Beratung und Unterstützung der Lehrerinnen und Lehrer in pädagogischen und organisatori-

schen Fragen, 
- Koordinierung berufsorientierender Maßnahmen (u.a. Praktika, Beratungen, Erkundungen, 

Zusammenarbeit mit den berufsbildenden Schulen), 
- Information und Beratung von Lehrerinnen und Lehrern, Eltern sowie Schülerinnen und 

Schülern im Hinblick auf die Abschlüsse und Handhabung der Abschlussverordnung, 
- Information in Grundschulen und Schulen des Sekundarbereiches I in Absprache mit der 

Schulleitung. 
Eine Anpassung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten. 
 
Wir bieten 
- ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu gehen, 
- die Tätigkeit an einer Schule mit exzellentem Ruf und freundlicher Atmosphäre sowie 
- ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium. 
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Wir erwarten 
- das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bildungsziele einer katholischen Schule, 
- die aktive Zugehörigkeit zur Kirche, 
- das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen sowie  
- Erfahrungen im Bereich einer Integrierten Gesamtschule. 
 
Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen können mit ihrer Zustimmung zum 
Dienst an die Integrierte Gesamtschule-St.Ursula-Schule Duderstadt nach § 152 NSchG beur-
laubt werden.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 31.1.2014 erbeten an das Bischöfli-
che Generalvikariat, Hauptabteilung Bildung, Domhof 18 – 21, 31134 Hildesheim. 
 
Für weitere Auskünfte stehen der Schulleiter, Herr Bickel, Tel.: 05527 98540, E-Mail: in-
fo@Ursula-Schule-Duderstadt.de, und beim Schulträger, Herr Dr. Wächter, Tel. 05121 307280, 
E-Mail: joerg-dieter.waechter@bistum-hildesheim.de, zur Verfügung. 
 
 
 
3. Twistringen 

 
Zum 1.8.2014 sind am dreizügigen Hildegard von Bingen-Gymnasium in Twistringen, einer an-
erkannten katholischen Ersatzschule in Trägerschaft der Schulstiftung im Bistum Osnabrück, 
zwei Stellen mit der Leitung folgender Fachgruppen zu besetzen: 
 

Fachobfrau / Fachobmann Chemie oder Sport, 
 Fachobfrau / Fachobmann Katholische Religion. 

 
Neben guten Fachkenntnissen werden pädagogische, kommunikative und organisatorische 
Kompetenzen und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Schulleitungsteam erwartet. 
 
Wir suchen 
authentische, offene, kreative Persönlichkeiten  
- die pädagogisch, kommunikativ und fachlich außergewöhnlich qualifiziert sind,  
- deren Berufsethos vom christlichen Menschenbild geprägt ist und die Schule als Lern-und 

Lebenswelt für Schülerinnen und Schüler verstehen, in der diese in Freiheit zu selbst- und 
sozialverantwortlichen Persönlichkeiten gebildet und erzogen werden, 

- die die Unterrichtsentwicklung des jeweiligen Faches leiten, 
- die bereit sind, in Abstimmung mit der Schulleitung die beschriebenen Aufgaben in der Schu-

le zu übernehmen und 
- die sich durch erfolgreiche Teilnahme an Weiterbildungen für die Übernahme von Leitungs-

verantwortung vorbereitet haben bzw. bereit sind, diese Kompetenzen durch Teilnahme an 
der entsprechenden Weiterbildung des Schulträgers zu erwerben.  

 
Zusätzlich zu den üblichen mit der Funktion verbunden Aufgaben sind nach Maßgabe der Schul-
leitung zusätzliche Aufgabenbereiche zu bearbeiten. Diese sind derzeit bei der Stelle einer 
Fachobfrau / eines Fachobmann Chemie oder Sport die 
 
- Weiterentwicklung des IT-Konzepts der Schule, insbesondere Festlegung von Kompetenzen 

in Zusammenarbeit mit den verschiedenen Fächern sowie regelmäßige Information des Kol-
legiums über zu erreichende IT-Kompetenzen und Evaluierung, 

- Weiterentwicklung und Umsetzung des Förderkonzepts der Schule (außer im Fach 
Deutsch), u.a. durch Erhebungen der Zahlen für den Förderunterricht in den Fächern Ma-
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thematik, Englisch, Französisch und Latein, Koordinierung der Festlegung der Förderthemen 
in den Fachgruppen, Einteilung der Fördergruppen, Erhebungen zum Erfolg des Förderun-
terrichts und Koordinierung der Eintragungen in die ILSE – Bögen und Betreuung des För-
derunterrichts ShS und 

- Mitarbeit bei Planung und Durchführung von Schulveranstaltungen wie Tagen der offenen 
Tür, Projektwochen und in der Schule zu gestaltenden religiösen Feiertagen. 
  

Bei der Stelle einer Fachobfrau / eines Fachobmanns Katholische Religion sind dies die 
 
- Weiterentwicklung und Umsetzung des Präventionskonzepts in Zusammenarbeit mit Schul-

sozialarbeit und Schulpastoral; Betreuung und Umsetzung des Lion´s Quest Konzepts „Er-
wachsen werden“, Informationsveranstaltungen für Schüler, Eltern und Lehrkräfte zum The-
menbereich Drogen und Sucht, Internetgefahren, psychische und physische Gewalt, 

- Konzeptentwicklung BNE Bildung – Nachhaltige Entwicklung u.a. Schülerfirma; Schulpart-
nerschaften in Zusammenarbeit mit dem Team „Umweltschule“ und 

- Schulraumgestaltung, z.B. Ideenerkundung in allen Gruppen der Schule für eine lebens-
freundliche Lern- und Arbeitsumgebung. 

 
Bei Vorliegen der Laufbahnvoraussetzungen ist vom Schulträger die Beförderung zur Oberstu-
dienrätin / zum Oberstudienrat vorgesehen, verbunden mit der Einweisung bei einer Lehrkraft im 
Beamtenstatus in die Besoldungsgruppe A 14 bzw. bei einer tarifbeschäftigten Lehrkraft in die 
entsprechende Entgeltgruppe 14 AVO/TV-L vorgesehen. Für beamtete Lehrkräfte des Landes 
Niedersachsen besteht grundsätzlich die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst an diese 
Schule in freier Trägerschaft unter Fortzahlung der Bezüge gemäß § 155 NSchG. 
 
Wenn Sie Interesse haben, sich für junge Menschen zu engagieren und aktiv mit dem Schullei-
tungsteam und dem Kollegium anspruchsvolle Schule zu gestalten, und Sie einer christlichen 
Kirche angehören, nehmen Sie Kontakt auf mit Herrn Lütjen, Tel.: 04243 9414980, E-Mail: mar-
tin-luetjen@gymnasium-twistringen.de, oder mit Herrn Dr. Verburg, Tel.: 0541 318350; E-Mail: 
w.verburg@bistum-os.de). 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.1.2014 an die Schulstiftung im Bistum Osnabrück, 
z. Hd. Herrn Schomaker, Domhof 2, 49074 Osnabrück. 
 


